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Die Forst- und Holzwirtschaft
im Überblick
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31 Sektoren leisten unmittelbaren Beitrag
für die Forst- und Holzwirtschaft

Quellen: Statistik Austria, Econmove.

Direkte BWS

26.472,3 Mio. €

6,23 % BWS-Anteil

Top-3 Sektoren stehen für 45% 

der in der Forst- und 

Holzwirtschaft generierten 

Wertschöpfung!



Forst- und Holzwirtschaft im sektoralen Vergleich

Quellen: Statistik Austria, Econmove.

Forst- u. Holzwirtschaft iwS generiert

• so viel Wertschöpfung wie die gesamte  
Bauwirtschaft

• mehr Wertschöpfung als der Tourismus

• rd. das 1,5-fache des  Einzelhandels

• das 4-fache der Gastronomie



Jeder 10te in Österreich erwirtschaftete Euro hängt
unmittelbar oder mittelbar am Rohstoff Holz

Quellen: Statistik Austria, Econmove.

Anteil an der BWS
direkt: 6,23%

gesamt: 10,15%

Wertschöpfungsmultiplikator: 1,63 26 472,3
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0

5 000

10 000

15 000

20 000

25 000

30 000

35 000

40 000

45 000

50 000

direkte BWS indirekte BWS induzierte BWS gesamte BWS

M
io

. 
E
u
ro



Forst- und Holzwirtschaft beschäftigt doppelt so viele
Personen wie das Beherbergungswesen

Berechnungen: Econmove.
Datenquellen: VGR, RGR, LSE, AMIS.

Anteil an 
Erwerbstätigen
direkt:5,19%

gesamt: 9,39%

Beschäftigungsmultiplikator: 1,81
245 021

106 940

91 598

443 559
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An einem Erntefestmeter Holz hängen in Österreich 
bis zu 1.600 € Wirtschaftsleistung!

Berechnungen: Econmove.

Direkte Wertschöpfung pro Erntefestmeter heimischem Holz: bis zu 980,5 Euro 

+ 394,6 Euro

65,9 €

+257,6 €

+262,6 €

Gesamte Wertschöpfung pro Erntefestmeter: bis zu 1.592,5 Euro 

FORSTWIRTSCHAFT

HOLZWIRTSCHAFT
im engsten Sinn

HOLZWIRTSCHAFT
im engeren Sinn

HOLZWIRTSCHAFT
im weiteren Sinn



Die volks- und regionalwirtschaftliche Bedeutung 
der Forst- und Holzwirtschaft in Österreich
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